
LEADER - Dokumentation des Auswahlverfahrens 

NIEDERSCHRIFT 
ÜBER DIE 38. SITZUNG DES FÖRDERRATES IN DER LEADER-FÖRDERPERIODE 2014-2020 

DER REGIONALENTWICKLUNGSGESELLSCHAFT MITTLERES FULDATAL (LAG) 

am 
28.03.2022 Online-Meeting 

 
  
Die Einladung zur Sitzung erfolgte mit Schreiben vom 10.03.2022. Sie ist den Vertretern des 

Förderrates rechtzeitig zugegangen. 

 

Anwesende Vertreter: 

Öffentlich Privat Zivil 

Herbert Vaupel   Sabine Knobel  

Manuela Reiser Eugen Knoth ent Bruno Albrecht 

Edgar Slawik  Jens Wiedmann Sabine Wunderlich 

Mario Gerhold Volker Wagner Klaus Stiegel  

 

Beratende Vertreter:  

Marion Karmann, Regionalmanagerin 

Entschuldigt: Eugen Knoth 

 

Beginn:   15.30  Uhr 

 
TAGESORDNUNG: 

 

TOP 1: Begrüßung durch die Regionalmanagerin und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Frau Karmann eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Gegen die Tagesordnung 

ergeben sich keine Einwände. 

 

TOP 2: LEADER-Bewerbung, Stand der LES 
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a) Was wir gerade tun_ Dennis Grünewald und Mark Braun der Vindelici Advisors AG stellen 

anhand einer Präsentation die bisherigen Ergebnisse und das finale Vorgehen vor, siehe 

Folien Vindelici 

113 Maßnahmenvorschläge wurden aufgenommen, diese wurden vorselektiert, der 

Aktionsplan wurde erstellt und Meilensteine geplant. 

Als nächstes wird der Finanzplan definiert. Dazu soll ein Workshop mit dem Vorstand und 

Mitgliedern des Förderrates in der kommenden Woche durchgeführt werden. Eine Doodle-

Abfrage erfolgt dazu. Als letztes Arbeitspaket sind die Monitoring- und 

Evaluationsindikatoren aufzustellen. 

 

b) Die Besetzung des Förderrates ist zu überdenken. Gemäß Ausführungen von Frau Karmann 

ist die Besetzung des öffentlichen, privaten und zivilen Bereichs mit Akteuren zu besetzen, 

die für das neu erstellte LES die gesetzten Themen vertreten. Die Personen und 

Institutionenvertretungen sind im LES festzuschreiben und der Mitgliederversammlung 

vorzustellen. Gleichzeitig sollte die Frauenquote auf mind. 40% erhöht werden. Siehe 

beigefügte Vorschlags-Übersicht zur LAG und Förderratszusammensetzung. Karmann bittet 

um Vorschläge und Mitteilung bis Ende nächster Woche, welche Mitglieder im Förderrat 

auch für die nächste FÖP verbleiben wollen. 

 

c) Information zur Personalaussage des RM im LES 

Frau Karmann informiert dazu aus der am 24.03.2022 statt gefundenen Arbeitssitzung mit 

HMUKLV und WiBank.  

Eine dritte AK kann in Kohärenz zur LES auch für einen begrenzten Zeitraum eingeplant 

werden. Dies ist in den jeweiligen Finanzplänen der LES abzubilden. Es ist auch möglich, 

wenn sich der Bedarf abzeichnet, im Laufe der Förderperiode eine dritte AK zu installieren. In 

diesem Fall muss der Finanzplan aktualisiert werden. Herr Stiegel gibt zu bedenken, dass 

aufgrund der Personalgestellung durch den Zweckverband eine ggf. weitere Personalstelle 

über die Gremien des Zweckverbandes aber final auch über die finalen Gremien zu 

beschließen ist. 

d) Frau Karmann stellt dar, dass in der in Pkt 5 vorzubereitenden Mitgliederversammlung der 

Förderrat für die neue FÖP vorzustellen ist und etliche Beschlüsse für die LEADER-Bewerbung 

zu fassen sind, die unter Punkt 5 dargestellt werden. 

e) Kommunale Beschlüsse zur Finanzierung des Eigenanteils  

Frau Karmann informiert, dass die Beschlüsse der kommunalen Gremien zur Sicherstellung 

der laufenden Kosten für 1,5 AK Regionalmanagement und Sachkosten im Oktober 2021 

erfolgt sind und vorliegen. 

f) Erneuerung der Vereinbarung zwischen Zweckverband und REG - Personalgestellung  

Frau Karmann erläutert, dass die Vereinbarung für die neue FÖP erneut zu schließen ist. Die 

Dokumente werden von ihr vorbereitet und dem Zweckverbandsvorstand und dem REG-

Vorstand zur Unterzeichnung demnächst vorgelegt. 
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TOP 3: LEADER Projekte, Projekt-Beratung und Votum 

Frau Karmann erläutert die Projektliste mit den sieben zum Voten vorliegenden Projekten und 

weiteren  Maßnahmen, die bis zum 01.04.2022 der WiBank über die BWS gemeldet werden müssen. 

Die Förderfähigkeit der sieben förderfähigen Projekte wurde über die Bewilligungsstelle, Herrn 

Cichosz, am 23.03.2022 festgestellt.  

Frau Karmann beantwortet eine Verständnisfrage von Frau Knobel zu den festgelegten 

Fördersummen, welche über die Richtlinien festgelegt sind. Das verfügbare LEADER-Förderbudget 

beläuft sich für das Jahr 2022 auf 351.662 Euro, vormals Budget: 274.206 Euro. Diese Erhöhung 

wurde über das Ministerium /WiBank durch weitere Zuweisung vorgenommen.  

Mit den vorgestellten Maßnahmen können 230.102 Euro belegt werden, rund 121.000 Euro wären 

theoretisch noch belegbar. Verbleiben die Restmittel ohne weitere Projektbelegung, sind diese nicht 

in die neue Periode übertragbar, sondern werden nach dem 15.09.2022 einer hessenweiten 

Aussteuerung zugeführt. 

Frau Karmann informiert in Bezug der LES-Erstellung über eine notwendige Vertragsverlängerung  

mit dem beratenden Büro Vindelici um 4 Wochen aufgrund landesgemäßer weiterer Vorgaben und 

Ausformulierung der benötigten Monitoring-Indikatoren im letzten Arbeitspaket der LES. Gleichzeitig 

soll aufgrund der unabsehbaren Entwicklung der Corona-Pandemie die vorgeshenee 

Präsenzabschlussveranstaltung (im Ruhlengut in Neumorschen) weniger Teilnehmer:innen umfassen, 

dafür aber hybrid gestaltet werden. Dazu wurde über HOBE Felsberg ein Angebot eingeholt. Beide 

Bereiche fließen in einen Änderungsantrag ein. 

Die Kosten bleiben dennoch in dem ursprünglich kalkulierten Kostenrahmen. 

 

Der Förderrat stimmt der Erhöhung und dem Änderungsantrag zu 

 

Nach dem Verlassen  der Sitzung von Herrn Cichosz /BWS werden die Projekte gepunktet und 

gevotet.  

 

Beschluss: 

Der Förderrat beschließt einstimmig, die vorgestellten sieben Vorhaben für die formale 

Antragstellung zuzulassen. 

Punkte und Ranking im Einzelnen, siehe auch Einzelnachweise: 

Projekt 156 – LAG-Homepage     66 Punkte  -     Ranking 1 

Projekt 158 – Studie Fernwanderweg    29 Punkte  -    Ranking: 2 

Projekt 162 -Papierwerkstatt Schütz    25 Punkte -    Ranking: 4 

Projekt 165 – Schmetterlingsweg, Spbg-Metzebach  27 Punkte -   Ranking 6 

Projekt 150 – Erweiterung Schreinerei Hiege   25 Punkte -    Ranking: 5 

Projekt 167 – Schutzhütte Spbg-Bergheim   27 Punkte -    Ranking 7 

Projekt 153 – Erweiterung Betrieb Zelte Siebert  25 Punkte -    Ranking 3 

(kann sofort beginnen)  

 

TOP 4: Regionalbudget 2022, Projekt-Beratung und Votum, Beschluss zur Antragstellung 
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1. Es ist ein Beschluss zur Antragstellung vorzunehmen 

Dem formalen Antragsverfahren wird einstimmig zugestimmt. 

2. Aktuelle Situation zur Mittelsteuerung 

Frau Karmann berichtet, dass die RB-Budgetmittel im Haushalt des Bundes eingefroren 

wurden und nunmehr nur 50% der zugesagten 90.000 Euro vorerst zur Verfügung stehen. 

Wie in der Arbeitsbesprechung vom 24.03.2022 über das Land mitgeteilt wurde, soll mit 

vorzeitigen Maßnahmenbeginn operiert werden können und gleichzeitig wurde zugesagt, 

dass die zugesagten 90.000 Euro fließen werden. 

Die zu tätigende Antragstellung wurde vom 01.04.2022 auf den 15.04.2022 verlegt. 

3. Vorschlag zur Projektverteilung  

Frau Karmann präsentiert zwei Varianten zur Projektbeurteilung und -eingruppierung. 

Im Plenum werden zwei Projekte „Mobile Bühne“ des Projektträgers „Bildungsspender“ und 

„Großflächenauslauf“ des „Tierheim Beuerns“ intensiv diskutiert. 

Es wird einstimmig beschlossen, das Vorhaben des „Bildungsspenders“ in eine LEADER-

Förderung zu überführen, da es als ein gutes interkommunales Vorhaben gesehen wird und 

aufgrund des Projektträgerstatus als öffentlich, nicht kommunaler Träger auch über LEADER 

eine 60-ige Förderung in Aussicht hat. Das Tierheim Beuern wird als wichtige 

gesellschaftliche Aufgabe im Schwerpunkt Daseinsvorsorge gesehen und solle einer 

entsprechender Bepunktung zugeführt werden. Das Vorhaben des Tierheims Beuern wird in 

die Liste mit aufgenommen. Weitere Projekte rücken aufgrund der Überführung der Mobilen 

Bühne entsprechend nach. 

 

Bei dem Projektträger „Bildungsspender“ seien folgende Fragen stärker zu klären:  

• Hat die Bühne eine ausreichende Größe und Qualität  

• Der Preis scheint zu gering  

• Wer übernimmt die Wartung und Aufbewahrung sowie das Gesamtmanagement 

• Projekt könnte als gutes interkommunales Projekt gesehen werden  

 

4. Votum der Projekte 

Beschluss 

Der Förderrat beschließt nach der vorausgegangenen Diskussion die vorliegende 

Maßnahmenliste zum Regionalbudget einstimmig 

TOP 5: Vorbereitung Mitgliederversammlung 

Frau Karmann informiert, dass die Mitgliederversammlung online am 27. April stattfindet, anstelle 

ursprünglich für den 4. April vorgesehen.  

Eine entsprechende Einladung an die Mitglieder und die Presse ergeht in den nächsten Tagen. 

Sie sieht folgende Themen und Beschlüsse vor 

a. Rückblick und Sachstand zur LEADER-Bewerbung 

b. Herbeizuführende Beschlüsse 

o Beschluss zur Beteiligung am LEADER-Auswahlverfahren 

o Beschluss zur 3. Satzungsänderung 
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o Beschluss zur 2. Änderung der GO des Förderrates 

o Neubesetzung Förderrat 

TOP 6: Verschiedenes, Facebook und Co. 

Frau Karmann informiert, dass mit Anfang des Jahres aufgrund der Evaluationsergebnisse die 

Öffentlichkeitsarbeit stärker in den Focus genommen wird. Dazu bedient sich das 

Regionalmanagement verstärkt den Instrumenten des Social Media mit Facebook und jüngst auch 

seit Anfang März mit Instagram. Es wurde ein SocialMedia-Plan für das Jahr entwickelt, welcher von 

Frau Marx für Facebook und von Frau Eberhardt, als externe Dienstleisterin, Instagram und die 

Homepage, umgesetzt wird.  

Frau Karmann bittet darum,  die Posts entsprechend wahrzunehmen, zu liken und zu teilen.  

 

Sitzungsende:  17.25 Uhr 

 

 

 

Unterschriften: Vorsitzender        Schriftführerin  


